
Corona- Hygienekonzept 
 

GRS+ Wallhausen 
 
Schulbesuch 
Grundsätzlich dürfen Schülerinnen und Schüler bei Anzeichen von Krankheit (z. B.: Husten, Fieber, 
Halsschmerzen, Gliederschmerzen) den Unterricht nicht besuchen. Es gelten die üblichen 
Entschuldigungswege. 
Schülerinnen und Schülern mit Vorerkrankungen, die als Risikopatienten (z.B.: Diabetes, Asthma, MS, 
Autoimmunkrankheiten) eingestuft werden, wird empfohlen, zu Hause zu bleiben. Die Klassenlehrerin 
oder der Klassenlehrer wird in Kenntnis gesetzt, eine Bestätigung vom Arzt vorgelegt. Ebenso ist dieses 
Verfahren möglich, wenn Eltern oder Geschwisterkinder betroffen sind. Hier wird das Homeschooling 
fortgesetzt. 
 
Mund-Nasen-Schutz (MNS) 
Alle Personen tragen einen MNS, sobald sie das Schulgelände betreten (ab dem Rondell!). Auf dem Hof 
und in den Gängen ist er immer anzulegen. Erst am Sitzplatz und nach dem Händewaschen wird der 
MNS abgenommen und an den Haken am Tisch aufgehängt. Wenn sich eine Lehrkraft einem Schüler 
nähern möchte, um ihm individuell Hilfestellungen zu geben, soll auch hier von beiden Beteiligten der 
MNS angelegt werden. 
 
Wege 
Die Grundschüler betreten den Hof ausschließlich durch das große Hoftor, 9.und 10.Klässler durch den 
Haupteingang Die 4er sind in ihrem Klassenraum, die 9er in den naturwissenschaftlichen Räumen, die 
10er im Mehrzweckraum. Jeder begibt sich ohne Umwege direkt in seinen Unterrichtsraum. Es soll keine 
„Durchmischung“ erfolgen, jeder bleibt in seinem Gebäudeteil. 
Das mittlere Treppenhaus ist für die 9er, das hintere Treppenhaus für die 10er, um zu den Fachräumen 
zu gelangen.  
Die Eingangstüren sind zum Schulbeginn weit geöffnet. Die Klassenzimmertüre bleibt am besten komplett 
offen, um Kontakte mit Türklinken zu reduzieren. 
 
Abstand 
Jede Person achtet darauf, immer 1.50m Abstand zu der nächsten Person einzuhalten. Übungen dazu 
werden durchgeführt, damit die Schülerinnen und Schüler ein Gefühl für die Abstandregelung entwickeln. 
 
Toiletten 
Jeder Lerngruppe sind feste Toilettenräume zugewiesen. Es werden ausschließlich diese benutzt! Die 
9er sind im Hauptgebäude- im 1. Stock gegenüber des RS- Lehrerzimmers, die 10er im Eingangsbereich 
gegenüber des Mehrzweckraumes, die 4er im GS- Gebäude. 
Wenn alle Toiletten der Lerngruppe belegt sind, wartet der nächste vor der Tür an der Wartelinie, bis 
jemand aus dem Toilettenraum heraus kommt, bevor er den Toilettenraum betritt. 
Grundsätzlich sollen die Schüler*innen möglichst während der Pause zur Toilette gehen. Während des 
Unterrichts dürfen Schüler*innen einer Lerngruppe höchstens einzeln zur Toilette gehen, da hier keine 
Aufsicht stattfindet.  
Hände waschen 
Grundsätzlich werden die Hände immer gewaschen, wenn der Klassenraum betreten wird. Seife und 
Einmalhandtücher stehen in der Klasse zur Verfügung. Nach dem Toilettengang ist Hände waschen 
obligatorisch. 
Während des Unterrichts kann Hände waschen individuell nötig sein und wird von der Lehrkraft 
koordiniert, damit die Abstandsregelung am Waschbecken eingehalten wird. 
 



Klassenraum 
Alle Schüler*innen erhalten einen festen Platz im Klassenraum (Namensschild), der eingenommen wird, 
sobald die Hände gewaschen sind. Die Jacke wird an den Stuhl gehängt, um Engpässe an der Garderobe 
zu vermeiden. Der MundNasenSchutz wird erst abgenommen, wenn alle Mitglieder der Lerngruppe an 
ihren Plätzen sitzen.  
Jeder arbeitet mit seinem eigenen Material. Der Austausch von Stiften, Pinseln, oder ähnlichen 
Materialien kann nur erfolgen, wenn sie zuvor von der Lehrkraft desinfiziert wurden.  
Wird der Platz verlassen, muss zuerst der MNS wieder angelegt werden. 
 
Pausen 
Die Pausenzeiten der RS sind 9.30 bis 9.45h und 11.20-11.35h und finden auf dem großen Schulhof statt. 
Die 10.Klässler gehen durch die Glastür der Mensa in die Pause, die 9.Klässler durch das mittlere 
Treppenhaus runter – raus in die überdachte Pausenhalle.  
In dieser Zeit betritt kein Grundschüler diesen Hof. 
 

Die Grundschule macht versetzt Pause: 
 
Die 4er auf der Spielwiese: 
4a: 9.00- 9.20h  10.45- 11.00h 
4b: 9.20- 9.40h  11.00- 11.15h 
4c: 9.40- 10.00h 11.15- 11.30h 
 
Die Notbetreuung auf dem Tischtennishof: 
Be: 10.15 – 10.35h  11.30- 11.45h 
 
Eine dritte Pause und das betreuende Frühstück findet individuell in jeder Lerngruppe statt und 
wird von der entsprechenden Lehrkraft betreut. 

 
Verstöße und Maßnahmen 
Wenn Schülerinnen oder Schüler gegen die Hygienemaßnahmen verstoßen, werden sie zunächst auf die 
Regeleinhaltung hingewiesen, ggf. ermahnt. Wenn jemand bewusst gegen Regeln verstößt, kann er je 
nach Schwere des Verstoßes sofort von der Lerngruppe ausgeschlossen werden und muss abgeholt 
werden. Im Wiederholungsfall (Vorsatz!) kann auch ein kompletter Ausschluss von der 
Präsenzbeschulung ausgesprochen werden. 
 
 
Aufsicht 
Jede Lehrkraft, die in der ersten Stunde Unterricht hält, hat automatisch auch die Betreuung „im offenen 
Anfang“. Jeder muss um 7.45h in seinem Klassenraum sein, um zu gewährleisten, dass die Schüler richtig 
Hände waschen, zu ihren Plätzen gehen und den Abstand einhalten. 
Die Lehrkraft beaufsichtigt die Lerngruppe durchgängig, bis eine andere Lehrkraft übernimmt oder der 
Unterricht zu Ende ist. 
Die Lehrkraft, die in der letzten Unterrichtsstunde Unterricht hält, begleitet die Lerngruppe um 13 Uhr zur 
Busaufsicht und sorgt für die Einhaltung der Abstandsregelung. 
Die Busaufsicht muss unbedingt pünktlich und sehr gewissenhaft erfolgen, um mögliche 
Ansteckungsrisiken zu minimieren! 
 
In den Pausenzeiten soll der Unterrichtsraum gelüftet werden. Dazu werden die Fenster vollständig 
geöffnet. Die Verantwortung dafür liegt bei der unterrichtenden Lehrkraft 
 
 
Datum:_______________             Unterschrift: _____________________     __________________________  



                                                                            Schüler*in                              Erziehungs-/Sorgeberechtigte(r) 
 


